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MMb 1 - Partie otiinelle - Patte lie
Abhanden gekommene Werttitel — Titres disgarns — Titoli smarriti

Aufrufe — Soiumations
Der unbekannte Inhaber der Coupons per 31. Dezember 1939 zu den

Obligationen Nrn. 2432/91 C, 2530/31 C der Gewerbekassc in Bern, vvird
hiermit aufgefordert, die genannten Titel innert 6 Monaten .vom Tage der
ersten Veröffentlichung au gerechnet, dein unterzeichneten Richter vorzulegen,

widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln ist ein
gerichtliches Zaliluugsvorbot erlassen. (W 5522)

Bern, den 20. November 1939. Richteraint Bern,
Der Gerichtspräsident III: R. Kuhn.

I.e detcnteur de la cedulc hypothecate d'ün capital de fr. 12,000/—
inscrito au registre foncicr de Ncuvcville 1c 8 juillet 1920, piece justificative
ßörie I, n° 082, grevant l'immcuble feuillet 618 sis ä Ncuvcville, Lcvöc des

Kpanclicurs, d'unc contcnancc de 1874 m2 estimö au cadastre fr. 34,530. —
appartenant ä 1 "hoiric L6on Racine-Matthcy ä Ncuvcville est sommö de la
produirc jusqu'au 1er deccmbrc 1940, faute de quoi l'annulation scra pro-
noncöc. (W 5593)

Le President du Tribunal civil du distriet de Neuveviile.

Le President du Tribunal du distriet d'Orbe somme le dötenteur de

l'obligation n° 533 Usines mötallurgiques de Vallorbe, de 1919, du nominal
'de fr. 250 au porteur, sans fcuilic de coupons, de produire ee titre au Greffe
du Tribunal d'Orbe. jusqu'au 25 fövrier 1940, faute de quoi, l'annulation
en sera prononcäe. (W 4142)

Orbe, le 21 aoüt 1939. Le President: Rossel.

Handelsregister — Registre du commerce — Registro di eommercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zuiieh — Zurigo

1939. 22. November. Die, .Burets Basques S. Ä.,,in Wädcnswil (S. H.
A. B. Nr. 203 vom 1. September 1937, Seile 2017), Fabrikation und Handel in
Baskenmützen usw., hat. durch Beschluss der. Generalversammlung vom
14. Oktober 1939 das bisherige Grundkapital von Fr. 25,000 behufs tei)weiser
Deckung des bestehenden Verluslsaldos der Bilanz vollständig abgeschrieben
und es durch Ausgabe von 50 neuen auf den Namen lautenden Aktien zu.
Fr. 500 gleichzeitig wieder auf den Betrag von Fr. 25,000 erhöht. Diese neuen
Aktien sind durch Verrechnung mit einem entsprechenden Guthaben an die
Gesellschaft voll liberiert.'

Papier, Geschäftsbücher usw. — 22. November. Der Vcrwal-
tungsrat der Rudolf Fürreir Söhne Aktiengesellschaft, in Zürich (S. II. A. B.
Nr. 147 vom 28. Juni 1937, Seite 1510), Handelsgeschäft in Papier, Geschäftsbüchern

usw., hat in seiner Sitzung vom .20. Oktober 1939 beschlossen, die
Firma auch in französischer Sprache zu führen und zwar Rodolphe Fürrer Fils
SocI6t£ Anonyme.

Vertrieb von Mcssgerätcn. — 22. November. Inhaber der Firma
Alois Maissenjin Zürich, ist Alois Maisscn, von Disentis, in Zürich 1. Vertrieb
von Messgeräten. Gloekengassc 9.

22. November. Die Genossenschaft Pensionskasse Schweizerischer
Elektrizitätswerke, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 297 vom 20. Dezember 1937, Seite
2789), bat ihr Gcscliäftslokal verlegt nach Sihlstrasse 38, in Zürich 1.

Beteiligungen an Samenhandcls-Unternchmungen usw. —
22. November. Die SEMENA A.-G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 151 vom
1. Juli 1938, Seile 1466), Verwaltung von Beteiligungen an Samenhandeis-
Unternehmungen usw., hat sich durch Beschluss der Generalversammlung
vom 22. August 1939 aufgelöst. Die Firma ist nach durchgeführter Liquidation

erloschen.

| Weine und Spirituosen. — 22.November. Die Firma Rafael Marti,
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 81 vom 6. April 1936, Seite 845), Kommission in
Weinen u,nd Spirituosen, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

j Bern — Berne — Berna

^ Bureau Fraubrunnen
' S c h u h h a n d 1 u n g. — 1939. 21. November. Die Firma Alfred
Leuenberger, Schuhhandlung und Schuhmacherei,- in Utzenstorf (S. II.
A. B. Nr. 171 vom 27. Juli 1931,.Seite 1642), ist infolge Wegzugs des
Inhabers erloschen.

Bureau Nidau
Uhrengläscr usw. — 21. November. Die Einzelfinna Helene

Greber, Fabrikation von unzerbrechlichen Uhrengläsern und Werkzeugen
für die Uhrcnindustric, mit Sitz in Nidau (S. II. A. B. Nr. 187 vom 12.
August 1933, Seite 1945), wird infolge Geschäftsaufgabe im Handelsregister
von Nidau gemäss Weisung der kantonalen Justizdircktion von Amtes
wegen gelöscht.

Glarus — Glaris — Glarona

Beteiligungen: — 1939. 11. November. «Tegula» Aktiengesellschaft,

mit Sitz in Niederurnen (S. H. A. B. Nr. 282 vom 2. Dezember
1935, Seite 2942), Erwerb und Verwaltung von Beteiligungen, sowie alle
damit zusammenhängenden Geschäfte. Die Gesellschaft hat in der
ausserordentlichen Generalversammlung vom 1. November 1939 ihre Statuten
revidiert und dieselben dem neuen Obligalioncnrechl angepasst. Die bisher
publizierten Tatsachen erfahren dadurch keine Acndcrung. Das Aktienkapital

von Fr. 2,000,000 ist voll einbezalill.

Beteiligungen. — 21. November. SEIGA, Aktiengesellschaft mit
Sitz in Glarus (S. II. Ä. B. Nr. 122 vom 27. Mai 1939, Seite 1097),
Verwaltung und Beteiligung an industriellen und.kommerziellen Unternehmungen

•irgendwelcher Art, namentlich an Fabrikations- und Handelsunternehnmngen
der Tcxtilhranchc. Der Vizepräsident James Henderson woliiit nun in-Glasgow

(Schottland) und das Vcrwaltungsratsmiiglicd Heinrich Wegmann, in
New York. J

Beteiligungen. — 21. November. Tita Aktiengesellschaft, mit Silz
in Glarus (S. H. A.B. Nr. 46 vom 25. Februar 1936, Seite 467), Verwaltung
von Beteiligungen und Wertpapieren, sowie alle mit dem Hauptzweck zu-1

sammenhängenden Geschäfte. Als weiteres Mitglied des Verwaltungsrates
wurde Dr. jur. Otto Kubli, von Nctslal, in Glarus, gewählt. Der bisherige
einzige Verwaltungsrat Dr. Ludwig Gutstein, in Zürich, wird zum Präsidenten
gewählt. Die beiden Mitglieder führen Einzciuntcrschrift für die Gesellschaft.

Beteiligungen. — 21. November. Centaria Aktiengesellschaft, mit
Sitz in Glarus (S. H. A. B. Nr. 264 vom 10. November 1936, Seite 2638);
Verwaltung von Beteiligungen und Wertpapieren, sowie alle mit dem Hauptzweck

zusammenhängenden Geschäfte. Als weiteres Mitglied des Vcrwal-
tungsralcs wurde Dr. jur. Otto Kubli, von Nctstal, in Glarus, gewählt. Der
bisherige einzige Verwaltungsrät Dr. Ludwig Gutstein, in Zürich, wird zum
Präsidenten gewählt. Die beiden Verwallungsräte führen Einzelunterschrift
für die Gesellschaft.'

Zug — Zoug — Zugo
.1939. 16. November. Die «INDUTEX» Gesellschaft für Textilindustrie»,

in Zug (S. II. A. B. Nr. 130 .vom 7. Juni 1938, Seite' 1254), Fabrikation,,
An- und Verkauf von Waren aller Art aus Wolle, Baumwolle und ändern
Fasern, hat in der Generalversammlung vom 9.' November 1939 die Auf-'
lösung bschlosscn. Die Liquidation wird unter der Firma «INDUTEX» GeselD
sehaft für Textilindustrie in Liquidation durch den bisherigen Präsidentua
Martial Frone, von Reconvilier, nunmehr wohnhaft in Kilchberg b. Zürich,,
als einzigen Liquidator durchgeführt, der einzeln zeichnet. Die Unterschriften
der. Mitglieder, des Vcrwaltungsratcs Dr. Ugo Arrigoni und Alfred Juckcr
sind erloschen.

Basel-Stadt— Bäle-Ville — Basilea-Cittä |

Rohwolle usw. — 1939; 18. November. Aus der Kommahdilgcscll-i
Schaft Slmonhis, Vlscher & Co, in Basel (S. H. A. B. Nr; 2S1 vom 30. No-i
vember 1938, Seile 2550), Händel in Rohwolle usw., ist der Kommanditär
Johannes 'Rohland infolge1 Todes ausgeschieden; seinö Kohnnandile ,v,oil
Fr. 100,000 ist erloschen. < -p- ,-i-:

Metalle usw. — 18.November. Die Kommanditgesellschaft «Jos.
Bollag & Co », in Basel (S. H; A; B. Nr. 144 vom 23. Juni 1924, Seite 1064),
Handel in Metallen usw., ist infolge Todes, des Joseph Bollag-IIerzhcimcr,
aufgelöst worden und tritt in Liquidation. Diese.wird unter der Firma Jos.
Bollag & Co In Llq. durchgeführt durch den von der VormundschafIsbehördc
Basel-Stadt zum Beistand bestellten Liquidator Dr. Lucicn Levaillant, von
und in Basel. Die Prokura des Max Bollag ist erloschen.

Seidenbandweberei usw. — 19. November; In der Senn & Co

Aktiengesellschaft, in Basel (S. H.-A. B. Nr, 145 vom 24. Juni 1936, Seite
1544), Seidenbandweberci usw., ist die Unterschrift des Prokuristen Fritz
Scheidegger-Hafncr. erloschen. : Der .Delegierte des Vcrwaltungsratcs, Gustav
Senn-Schäublin, wohnt nun in Conglcton (England). '



9.370 — N" 278 24. XI. 1939

Erfindungen usw. — 19. November. In der Schrägband A. G., in
Basel (S. H. A. B. Nr. 149 vom 30. Juni 1937, Seite 1535),"Erfindungen der
Textilbranche usw., ist die Unterschrift des Prokuristen Fritz Scheidegger-
Hafner erloschen. Der Delegierte des Verwaltungsrates, Gustav Senn-
Schäublin, wohnt nun in Congleton (England).

19. November. In der Aktiengesellschaft Industrie Gesellschaft für
Schappe, in Basel (S. H. A. B. Nr. 83 vom 11. April 1939, Seite 471), i3t die
Prokura des Carl Burckhardt-Sarasin erloschen.

Waren aller Art.—20. November. Die Einzclfirma Maja-Produkte
H. Merkt, in Basel (S. H. A. B. Nr. 142 vom 21. Juni 1939, Seite 1285),
Vertrieb von Waren aller Art, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

21. November. In der Aktiengesellschaft Fides Treuhand Vereinigung,,
in Zürich, mit Zweigniederlassung in Basel (S. H. A. B. Nr. 110 vom
12. Mai 1939, Seile 991), ist die Unterschrift des Verwaltungsratcs Dr. Ludwig
Pcyer-Reinhart infolge Todes erloschen. Eine weitere Kollcktivprokura
wurde erteilt an Hans Koch, von Winterthur, in Zürich.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
Pflaster. — 1939. 21. November. Die Firma Frau A. Martin-Zeller,

Herstellung und Vertrieb des Frenopalpflasters, bisher in Rümlingcn
(S. H. A. B. Nr. 104 vom 5. Mai 1938, Seite 1002), hat ihren Sitz nach Diepf-
lingen verlegt. Die Firmainhaberin Anna Martin-Zeller wohnt ebenfalls
in Diepflingcn.

21. November. Aus dem Vorstande der Genossenschaft unter dem
Namen Milchgenossenschaft Arlsdorf, in Arisdorf (S. H. A. B. Nr. 208 vom
6. September 1931, Seite 2484), ist Traugott Dill-Gisin, bisher Präsident,
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Zum Präsidenten wurde
ernannt Hermann Sehmutz-Kcllcnbergcr, von Eptingen, bisher Aktuar, und
zum Aktuar Heinrich Herzog-Schweizer, von Oberhof (Aargau), beide in
Arisdorf. Präsident oder Vizepräsident zeichnen kollektiv mit dem Aktuar.

21. November. Das Konkursverfahren gegen die Firma Korbwarenfabrik

A.-G. (Fabrlque de Vannerle S. A.), Fabrikation und Handel in
Korbwaren, Korbflaschen, Korbmöbeln, Flcehtmaterialicn und andern Artikeln
der Korbmachcrbranche usw., in Binningen (S. H. A. B. Nr. 189 vom
15. August 1939, Seite 1703), ist laut Erkenntnis des Bezirksgerichtspräsidenten

zu Arlcshcim vom 30. September 1939 mangels Aktiven eingestellt
worden. Die Firma wird gemäss Art. 66, Abs. 2, der Verordnung über das

Handelsregister von Amtes wegen gestrichen.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
1939. 21. November. Finanzieruogs-Aktiengesellschaft, mit Sitz in

S c h a f f Ii a n s c n (S. H. A. B. Nr. 233 vom 6. Oktober 1937, Seite 2249).
Das Mitglied des Verwaltungsratcs Richard Kantor und der Prokurist
Dr. Josef Fricdniann sind nun deutsche Staatsangehörige.

22. November. Die Genossensehaft unter der Firma Betriebskrankenkasse
der Firma Jczler & Cic. Aktiengesellschaft, mit Sitz in Schaffhausen

(S. II. A. B. Nr. 136 vom 14. Juni 1933, Seite 1430), verzichtet
gemäss Beseliluss ihrer Mitgliederversammlung vom 2. April 1938 auf die
F.intragung im Handelsregister. Die Genossensehaft besitzt gemäss Art 29
des Bundesgesetzes ühcr die Kranken- und Unfallversicherung vom 13. Juni
1911 die Rechtspersönlichkeit und besteht ohne Eintrag iu gleicher Weise
weiter.

22. November. Die «Knorr-Nälirmittel Aktiengesellschaft Thayngcn», in
Thnvngen, hat unter dein Namen Pensionskasse der Arbeiter der Knorr-
Nährmittcl Aktiengesellschaft Thayngeii, mit Sitz in Thayngcn, eine

Stiftung errichtet. Die Stiftungsnrkundc datiert vom 8. August 1939. Die
Stiftung bezweckt die Ausrichtung von Pensionen an das versicherte
Personal der «Knorr-Nälirmittel Aktiengesellschaft Thayngcn» gemäss den
jeweils in Kraft befindlichen Statuten der Kasse. Einziges Organ der
Stiftung ist ein Stiftungsrat von 5 Mitgliedern, wovon 3 vom Vcrwaltungsrat
der Stiftcrin und 2 von den Kassenmitgliedern gewählt werden. Der Stif-
tnngsrat besteht aus Direktor Heinrich Miiiler, von Flurlingcn, Präsident;
Direktor Hermann Knodcl, von Thayngcn. Vizepräsident; Gerald Sane.y, von
Lcs Gcnevez, Sekretär-Kassier; Ilans Schöttli, von Ifallau. und Heinrich
Ogg, von Thayngcn; alle in Thayngcn. Sic führpn Kollektivuntcrsclirift zu
zweien in der Weise, dass jeweils ein Vertreter der Firma mit einem
Vertreter der Versicherten zeichnet. Stiftnngsdomizil: Bureau der «Knorr-
Nälirmittel Aktiengesellschaft Thayngcn», in Thayngcn.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext- — Appenzello est.
Käserei. — 1939. 21. November. Die Firma Robert Knellwolf, Käserei

lind Molkcnhandlung, in Ilundwil (S. H. A. B. Nr. 381 vom 8. Oktober
1903, Seite 1521), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Käserei. — 21. November. Witwe Rosina Knellwolf-Scheiwilcr,
Rolicrt Knellwolf und Ernst Knellwolf, alle drei von Ilcrisau und wohnhaft
in Ilundwil, haben unter der Firma Rob. Knellwolfs Erben, mit Sitz in Hund-
wil, eine Kollcktivgcscllschaft eingegangen, welche am 1. Oktober 1939
begonnen hat. Käserei und Molkcnhandlung. Befang-Zürchersmühle.

Stickcrei-Ferggerei usw. — 21. November. Die Firma Emil Prelsfg,
Stickcrci-Fcrpgerci, Handel in Manufaktur- und Wollwaren, in Urnäsch
(S. IL A. B. Nr. 91 vom 20. April 1934, Seite 1053), ist infolge Todes des
Inhaliers erloschen.

Schmicdcwcrkstatt. — 21. November. Die Firma Johann Zülllg,
Schmicdewerkslntt, in Wald (S. H. A. B. Nr. 218 vom 18. September 1934,
Seite 2580), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Laetol-Produkte, Neuheiten. — 21. November. Inhaberin der
Firma Frau Rosa Stocklln, in Biihlcr, ist mit Zustimmung des Ehemannes
nach Art. 167 ZGB. Frau Rosa Stocklin, von Zug, wohnhaft in Bühlcr.
Fabrikation von Krnft-Lactol-Produklen und Neuheiten-Vertrieb. Au
Nr. 149c.

• St. Gallen — St-Gall — San Gallo

Darmhandlung. — 1939. 20. November. Walder & Co., Kommanditgesellschaft,

Darmhandlung, in Wil (S. H. A. B. Nr. 224 vom 24. September
1924, Seite 1579). Einzelprokura wurde erteilt an Hans Leonhard, von
Schiers (Graubündcn), in Wil.

Hustenmittel usw. — 20. November. Aus der Aktiengesellschaft
unter der Finna Läkerol A.-G. (Läkerol S. A.), mit Sitz in St. Gallen C.

(S. H. A. B. Nr. 242 vom 15. Oktober 1927, Seite 1828), ist der bisherige
Vcrwaltungsrat Dr. Wilhelm Meile ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erloschen. Neu wurde in den Verwaltungsrat und als dessen Präsident mit
Einzeluntcrschrift gewälilt Emil Roelli, von Altbüron (Luzern), in St. Gallen.

Lebensmittel usw. — 20. November. Die Aktiengesellschaft unter
der Firma MJgros A.-G. St. Gallen,mit Sitzin St. Gallen (S. IL A. B. Nr. 154

vom 6. Juli 1937, Seite 1591), hat durch Beseliluss der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 3. Juli 1939 die Statuten teilweise revidiert und
solche dem neuen Recht angepasst. Die Aktien lauten nunmehr auf den
Inhaber. Die Einberufung zur Generalversammlung, sowie die öffentlichen
Bekanntmachungen erfolgen durch das Schweizerische Handclsamtsblatt.
Im übrigen haben die publizierten Tatsachen durch diese Statutenrevision
keine Aendcrung erfaliren. Das Aktienkapital von Fr. 150,000 ist voll
einbezahl t.

Photographische Vergrösserungen. — 20. November. Der
Inhaber der Firma Riven Sochaczewski, Herstellung photographischer
Vergrösserungen, in St. Gallen C. (S. H. A. B. Nr. 103 vom 4. Mai 1936, Seite
1082), meldet als derzeitiges Geschäftslokal: Ilgcnstrasse 10.

20. November. Volksversicherungs-Genossenschaft christlich-sozialer
Organisationen der Schweiz, Genossenschaft, mit Sitz in St. Gallen C. (S. II.
A. B. Nr. 248 vom 20. Oktober 1939, Seite 2139). Das Geschäftslokal befindet
sich: St. Leonhardstrasse 5.

Stoffe, Kleider. — 20. November. Die Firma Hch. Ziegler, Herren-
und Damenstoffe und -Kleider, in Kronbühl-Wittenbach (S. H. A. B.
Nr. 269 vom 17. November 1937, Seite 2545), ist infolge Aufgäbe des
Geschäftes erloschen.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Nyon

Boulangcric-pätisserie. — 1939. 21 novembre. Le chef de la maison
Jacques Badan, ä Crassier, est Jacques-Ernest Badan. de Sullens, domicilii
ä Crassier. Boulangerie-pätisscric.

Bureau d'Orbe
20 novembre. La Societe Electrlque du Chätelard prfcs Vallorbe, soeiötd

anonyme dont le siege est ä Vallorbe (F. o. s. du c. du 16 juin 1939, n° 13S,

page 1242), fait inscrire que, dans son assemble generale du 29 avril 1939,

eile a decide l'augmcntation de son capital social de 500,000 fr. A 600,000 fr.,
par remission de 400 actions au porteur de 250 fr. chacune, liberies au moyen
des reserves de la society. Comme consequence de cette decision, dans la
meme assemble, Particle 5 des Statuts a etc modifiö. Le capital social cn-
tierement libere est de 600,000 fr., divisö en 2400 actions de 250 fr. chacune,
au porteur. Los autres faits publiös dans la Feuille offieiellesuisse du commerce,
n'ont pas subi de modification.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau Brig

Wein, Likör, Limonaden usw. — 1939. 21. November. Aus
der Kollektivgeselisehaft unter der Firma Rudolf Escher & Cie., in Visp
(S. H. A. B. Nr. 86 vom 14. April 1936, Seite S99), ist Cäsar Zuber
ausgetreten. Die übrigen Gesellschafter Rudolf Escher, von Brig, in Visp. und Leo
Escher, von und in Brig, führen das Geschäft weiter. Rudolf Eschcr ist
allein zur Vertretung befugt

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds

1939. 20 novembre. Compagnie des Montres Astin S. A. (Astin Watch
Co. S. A.), fabrication, achat et vente d'horlogerie et de tout ce qui se
rattache A cette branche, A L a Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. des
23 janvicr 1926, n° 18, et 12 septembre 1939, n° 215). La procuration
individuelle conföröe A Gilberte Amcz-Droz est radiöc. Porenavant, eile signera
par procuration eollectivement avcc Tun ou l'autre des adininistrateur3
inscrits.

21 novembre. Soeiet£ de I'imnieiible Rue du Commerce N° 89 S. A.,
societe anonyme ayant son siege A La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du
c. des 27 avril 1920, n° 107, et 8 octobre 1927, n° 236), a, dans son
assemble du 6 novembre 1939, döcide sa radiation au registre du commerce,
la liquidation 6tant terminöe.

Bureau du Loch
20 novembre. Dans ses seances des 25 aofit 1939 et 22 septembre

1939, le conseil d'administration de la Society anonyme de9 Fabriques de
cliocolat et confiserie J. Klaus, ayant son sifige au L o e 1 e (F. o. s. du c.
des 26 avril 1899, n° 143, page 576, et 24 juin 1939. n° 145, page 1313),
a nommö comme president, Auguste Leuba (döjä inscrit), et eomnie vice-
president, Jean Gnbus (dejä inscrit). La societe est engagöe par la signature
individuelle du president du conscil et du dirccteur, ainsi que par la signature

collective A deux des fondes de pouvoirs.

Bureau de Maliers (district du Val-de-Travers)
Bonneterie. — 20 novembre. Jules Vauclier, A C o u v e t (F. o. s.

du c. du 9 fövrier 1934, n° 39, page 369). Lcs öpoux Jules-Arthur Vaucher,
originaire de Fleurier, et Marie Vaucher nöe Willi, fille d'Alfred, lcs deux
domiciles A Couvet, ont adopte suivant contrat de mariage du 30 septembre
1939, le regime de la separation de biens.

Bureau de Neuclidtel
17 novembre. Society Immobilifere Avenue Rousseau, societe anonymo

ayant son siöge A Neuchätel (F. o. s. du c. du 30 aofit 1928, n° 203,
page 1685, et 16 avril 1938, n° 89, page 860). Dr. Carl de Marval, admi-
nistratcur, ötant döe6de, sa signature est radi£e..Ont 6t6 nomniös cn quality
de nouveaux administrateurs avec signature individuelle: Jean-Pierre de
Montmollin, de et A Neuchätel, president, et Louis Goetschmann, du Loclc et
de Guggisberg, A Cormondreche, secretaire.

Genf — Genfeve — Ginevra
Prod ii its chimiques, ete. — 1939. 21 novembre. Saprochl

S.A., A Geneve (F. o. s. du c. du 15 juillet 1939, page 1493). Giuseppe
Calabi, de nationality italienne, A New-York, et Paul Soewcr, de et A Gcucve,
ont ytö nommös administrateurs sans droit ä la signature sociale.

21 novembre. Societe Iminobilifere Rive d'Arve F, societe anonyme
A Genöve (F. o. s. du c. du 5 avril 1933, page 836). Le conseil
d'administration a et6 renouvele; il est actuellcmcut compose do Robert
Marchand, president, de Genöve, A La Belotte (Cologny), et Fraucis Portier,
secretaire, de et A Genöve, lesquels signent eollectivement. Les administrateurs

Jean Morin, president; Henri Gampcrt, secretaire, et Jean-Louis
Fuzier-Cayla, demissionnaires, sont radiös et leurs pouvoirs öteints. Adresse
de la society: Place du Lac 1 (r6gie Robert Marchand et Co).
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Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im Schweiz. Handels-
Amtsblatt vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la Feuille officielle suisse du commerce par des lots ou ordonnances

Aktiengesellschaft Rätushof Chur

Konversion Obligationenanleihen 1924.

Die Inhaber der hypothekarisch siehergestellten Obligationen II. Ranges
vom 23. Dezember 1924 von Fr. 170,000 bzw. Fr. 130,000 werden auf den
30. November, nachmittags 16 Uhr, zur Versammlung im Sinne der
Verordnung betreffend die Gläubigergemeinsebaft in das. Restaurant Rätushof,
Chur, eingeladen. •

Traktanden:
Abänderung der Anleihensbedingungen: Zinsfussfestsetzung auf 4Ys %

und Abänderung der Rüekzahlungsuiodalitäten.
Die Inhaber der genannten Obligationen haben bis spätestens am 28.

November beim Bureau der Gesellschaft (Rätushof III. Stock) sieh (Iber den
Besitz der Titel auszuweisen und dort die Stimmkarten in Empfang zu
nehmen.

Diejenigen, welche bereits schriftlieh zugestimmt haben (über 100,000
Franken), brauchen an der Versammlung nicht teilzunehmen.

Wir verweisen auf die einschlägigen Bestimmungen der Verordnung.

Chur, den 22. November 1939. (A.A.2753)
Der Verwaltungsrat.

Societe Financiere pour I'Industrie au Mexique, Geneve

Reduction du capital social et avis aux creanciers, conformOnent
ä l'article 733 CO.

Deuxifeuie publication.
L'assemblee generale des aetionnaires du 10 novembre 1939 a autorlsö

le Conseil d'administration ä raeheter, au dessous du pair, en vue de leur
annulation, un maximum de 1400 actions, d'une valeur nominale de 250 fr.
chaeune.

ConformdmeDt ä l'art. 733 C. 0., Ie3 er&meiers de la Soeiätä sont in-
formäs de ee qui preefede, afin qu'ils puissent, s'ils le däsirent, faire valoir
leurs droits dans le delai de 2 mois ä dater de la troisiäme publication du
präsent avis. (A.A. 2742)

Genöve, le 11 novembre 1939.
Le Conseil d'administration.

Miiteüunpn - OommuHi&aiions - Goniunicazioni

Liste des äroits de nianepole et de compensation - '

En application des arrötes du Conseil federal des 21 septembre 1932,
28 däcembre 1938 et 21 novembre 1939, les droits de monopolo et de
compensation sont fixäs eomnre il suit pour le3 produits ci-aprös, indiques au
tarif d'usage:
NB. ad 23nl. Les pommes et polrcs k eidre sont soumiscs pour Icurs marcs ä un droit

de monopole qui est fixd chaquc annee par la rögie fcddralc des alcools.
La distillation du eidre et de sa lie, provenant de fruits iniportes, est soumise

au monopole; eile nc peut avoir lieu que sur nutorisation de la rögie föderale des
alcools et contre payement du droit de monopole fixd par celle-ci.

NB. ad 23b/2 Ib. Les cerises, prunes et pruneaux k l'dtat frais, ainsi que d'autrcs sortes
de fruits des nurnöros 23/2-lb employds subsöqucmmcnt pour la distillation, paient
lc droit de monopole scion les taux prövus au NB. ad 30 pour les fruits foulös. La
marchandise doit ctre annoncöe k la regie fedöralc des alcools au plus tard au
moment oil eile est remise au r istillatcur.

Les pnnicllcs fialcbcs (prunus spinosa) dcstinöcs äla distillation paient un droit
de monopole de 24 francs par quiutai brut.

NB. ad 29b/c. Droits de monopole sur les sues de fruits et jus de baics avcc alcool: coinme
prur I'cau-dc-vie, voir NB. ad 125/129, chif'rc II, lettre a/c, ä l'cxccption du jus
de cerises ne contonant pas plus de 6 % degrds d'alcool, et des autres sues de fruits
et jus de baies ne contcnant pas plus de 4 % degrds d'alcool, qui paient:
pour les envois de 50 kg brut ou plus: 5 fr. 35 par degrö et par quintal brut;
pour les envois de moins de 50 kg brut: 6 fr. 65 par degre ct par quintal brut.

NB. ad 30. Droits de monopole it pcrcevoir par quintal brut:
sur les racines de gcntianc sfcehes, non monlues ' 67 fr.

» » cerises fouldcs ou deauddes ' 33 »

» » prunes et pruneaux foulös ' 29 »

» » autres fruits k noyau, foulös ' 27 »

» » fruits k pdpins, foulös ; 27 »

» » autres bales, fouldcs 13 »

» » marcs des baies de geniövre 67 »

Les baics de gen idvre, söchcs, entidres ou moulncs, ddclardes k l'lrrrportatlon
comme dcstinöcs ä l'alimentation sont exemptes du droit de monopole.

Les importatcurs doivent tenir un contrßle de l'cmplol de la marchandise.
Les baics de genievre destinies k la distillation paient un droit de monopole

de 67 francs par quintal brut.
NB. ad 32. Droit de.monopole sur les raisins frais ou foulös destinös au pressurage,

pour Icurs marcs: 8 francs par quintal brut.
NB. ad 33/34. Les raisins sees des n»" 33/34, döclards ä l'importation comme dcstlnds

ft l'alimcntnt'on, sont exempts du droit de monopole. Les importatcurs doivent
tenir un contrölc de l'cniploi de la marchandise. ;

Les raisins sees destinds 5 la distillation paient un droit de monopole de 147
francs par quintal brut.

NB. ad 36b1. Les oranges ct mandarines fouldcs paient un droit d monopole de 13 francs
par quintal brut.

NB. ad 37b. I.cs figucs dcstinöcs k la distillation paient im droit de monopole de 160
francs par quintal brut.

NB. ad 101a/b. Droit de monopole sur les conserves de fruits ä 1'alcool: comme pour
i'cau-dc-vie, voir NB. ad 125/129, Chiffre II, lettres a/c.

NB. ad 102. Droit de monopole sur les bonbons contcnant des liqueurs: comme pour
les liqueurs, voir NB. ad 125/129, chiffre II, lettres a/c.

NB. ad 103. Droit de monopole sur les sues de fruits ct jus de baics avcc alcool: comme
pour l'cau-dc-vie, voir NB. ad 125/129, chiffrc II, lettres a/c.

NB. ad 106. La levurc comprimdc paie un droit de monopole de 5 fr. 35 par quintal brut.'
NB. ad 117/120. Les vins titrant plus de 15 degrds d'alcool paient, ponr chaquc degrö

en sus de 15 degrds, un droit de monopole de 5 fr. 35 par quintal brut.
Pour les spdcialitds de vins ct vins doux, les dispositions spdcialcs des traitds

sont rdservdes.
Los vins troubles et les vins piquds destinds k la distillation paient un droit de

monopole de 53 francs par quintal brut.

NB. ad 129b. Droit de monopole sur le vermouth titrant plus de 18 degrds d'alcool:
comme pour l'eau-de-vie, voir NB. ad 125/129, chiffre II, lettres a/c.

Le vermouth titrant jusques et y compris 18 degrds (rub. 129a), de toute
provenance, est soumis aux restrictions d'importation.

NB. ad 125/129. I. Le trois-six, les spiritueux, l'esprit de vin et 1'alcool nc peuvent ctra
import6s que par la rdgic des alcools. L'alcool absolu ct les autres cspöccs de spiri-
tneux peuvent toutefois, avee 1'autorisntion de in regie des alcools, ftre importds •

par les particulicrs moyennant paiement des droits de douaue prövus au tarif ct
des droits de monopole suivants:
a) pour l'alcool absolu: par q brut

envois de 50 kg brut ou plus 667 fr.
envois de moins de 50 kg brut S00 »

Pour .l'importation d'alcool absolu, ü est accordd unc autorisation generale
d'importation.

L'alcool absolu pour usages techniques, destind i la ddnaluration, nc peut,
en revanche, £trc importd que sur autorisation spdcialc de la rdgic des alcools ct paio
en outre, cn vertu du monopole de l'alcool, un dmolument de 10 francs par quintal
brut.
b) pour autres spdcialitös d'alcool et de spiritueux:

suivant Chiffre II ci-aprSs.
II. Droits de monopole sur les eaux-de-vie et autres boissons spiritueuses,

sur les liqueurs, vins liquorcux,- etc.:
a) titrant mofns de 20 degrds d'alcool: par q lirut

1. envois de 50 kg brut ou plus 267 fr.
2. envois de moins de 50 kg brut 333 »

b) titrant de 20 jusques et y compris 75 degrds d'alcool:
1. envois de 50 kg brut ou plus 533 »

2. envois de moins de 50 kg brut 667 »

e) titrant plus de 75 degrds d'alcool:
1. envois de 50 kg brat ou plus 533 »

plus, pour chaquc degrd en sus de 75 degrds, un droit suppld-
mentaire de 5,35 »

2. envois de moins de 50 leg brut CC7 »

plus, ponr ciiaque degrd cn sus de 75 degrds, nn droit suppld-
nicntairc de ' 0,65 »

NB. ad 130/131. En vertu du monopole de l'alcool, lc vinaigre ct I'acidc acctiquc paient
un droit de compensation de 20 centimes par degrd d'aciditd ct par quintal brut.

NB. ad 213. Les caroiibes destinees k la distillation paient un droit de monopole de
133 francs par quintal brut.

NB. ad 218. Droits de monopole:
Marcs de raisins ct de fruits 27 fr. — par quintal brut
Lies de vins, dpaisses ou fluides:
— jusques et y compris 13 degrds d'alcool 53 fr. — par quintal brut
— de 13,1 k 15 degrds Inclusivcment d'alcool. SO fr. — par quinlal brnt
— de 15,1 degrds ou plus d'alcool 5 fr. 35 par degrd et

par quintal brut
NB. ad 220. Les racines de gentiane, entiörcs ou moulues, paient un droit de monopole

de 24 francs par quintal brut; les topinambours (hclinnthus tubcrosus) ct
les racines d'hdliantis (hclianthus diornicoidcs), un droit de monopole dc 37 francs
par quintal brut.

NB. ad 966/967 Les bales de geniövre fralclies, entiercs ou moulues, ddelnrees it l'im¬
portation comme destindes k l'alimentation. sont exemptes du droit de monopole.
Les importatcurs doivent tcnir un contrölc de l'emploi de la marchandise.

Les baics dc geniövre dcstinöcs ä la distillation sont soumiscs ft un droit de
monopole dc 67 francs par quintal brut.

NB. ad 968. Les produits contcnant de l'alcool qui renlrent sous cc numdro paient le
droit de monopole suivant NB. ad 981, ciiiffre 1 ct 2; la pulpe de baies dc gcnlfcvro
dvaporöe jusqu'Ä consistance (puree, miel, jus, etc.) pale un droit dc monopole
dc 147 francs par quintal brut.
Les produits d'originc animalc, conscrvds dans l'alcool (ovaircs, placenta, etc.)
paient, cn vertu du monopolo de l'alcool, un 6molumcnt dc 10 francs par quintal
brut.

NB. ad 974b. L'aklöhydc (acötalddhydc, paralddhvde) non dönaturdc paic, cn vertu
du monopole dc l'alcool,-un droit de compcnsalion de 20 francs par quintal brut,
la chlorurc d'dlhylc en ampoules, un droit de compensation dc 8 francs par quinlal
brut: I'dtlicr formique et l'ölhcr nitrique alcoolisös paient im droit dc monopolo
fixe de 667 francs par quintal brut.

Les dösinfcctants contcnant dc l'alcool, qui rentrent sous cettc position, paicnt
lc droit dc monopole suivant lc NB. ad 981, chiffrc 1 et 2.

NB. ad 976. En vertu du monopole de l'alcool, le chloral et Ie chloral bydratö sont sou-
mis 6 un droit dc compensation dc 18 francs par quintal brut.

NB. ad 981. Droits dc monopole:
1. sur Ics produits pliarmaccutlqucs contcnant de l'alcool qui sont impropres \ la

boisson: par q Iirnt
— titrant inoins dc 20 degrös d'alcool i 50 fr.
— titrant dc 20 jusques et y compris 75 degrös d'alcool 200 >

— titrant plus dc 75 dcgrcs d'alcool 300 »

2. sur tous Ics produits du numöro 981 contcnant dc l'alcool, autrcs que
ccux tf6nommes ri-dessus:
droit de monopole suivant NB. ad 125/129, chlffro II, lettres a/c.

NB. ad 982/983. Les parfumcrics et cosmötiqucs contcnant dc l'alcool, qui sont im-
proprcs fi la boisson, paicnt: les droits de monopole suivants:

pnr q lirut
— titrant moins de 20 degrös d'alcool 50 fr.
— titrant dc 20 jusques ct y compris 75 degrös d'alcool. 200 >

— titrant plus de 75 degrös d'alcool 300' »

• Produits propres k la boisson:
droit de monopole suivant NB. ad 125/129, chiffre II, Icttres a/c.

NB. ad 997. Les lies de vin söches (comprimöcs) paicnt un droit de monopole de 21 francs
par quintal brut.

NB. ad 1048b. Les produits de co numöro contcnant dc l'alcool paicnt, cn vertu du
monopole de l'alcool, un droit de compensation de 10 fraucs par quintal brut. '

NB. ad 1052. Les öthers ä odeur de fruits contcnant jusques ct y compris 10 dcgi fs-
volume d'alcool paicnt les droits de monopole suivants:
envois dc 50 kg brut ou plus 5 fr. 35 par degre ct par

quintal brut
envois de inoins de 50 kg brut 6 » 05 par dcgr6 ct par

' •' quintal brut
Les öthers k odeur de fruits contenant plus dc 10 degrös-volume d'alcool rentrent

sous le n" 981 (droit dc monopole suivant NB. ad 125/129, ebiffre II, Icttrcs a/c).
NB. ad 1059. En vertu du monopole de l'alcool, le collodion paic un droit dc monopolo

dc 150 francs, et un droit dc compensation dc 30 francs par quintal Brut pour l'ctlicr
qu'il rcufcrmc. I.o broniure d'öthylc paic nn droit dc compensation dc 6 francs,
le chlorurc d'dthyle un droit de 8 francs, le lodurc d'dtliyle lin droit dc G francs ct
Ics autrcs produits dc cc numcro contcnant de l'alcool un droit dc 10 francs pnr
quintal brut.

NB. ad 1062. L'ctlicr sulfurique paic, cn vertu du monopole de l'alcool, un droit de
compensation dc 48 francs par quintal brut.

NB. ad 1063. En vertu du monopole dc l'alcool, l'dthcr nedtique paic un droit tie com¬
pensation dc 12 francs par quintal brut.

NB. ad 1070. Le trois-slx, l'alcool. l'esprit de vin ct l'alcool absolu ddnalurd nc pcuvcnt
dtre importds qne par la rdgic des alcools (voir aussl NB. ad 125/129).

NB. ad 1081b. Les produits dc cc numdro contcnant do l'alcool paicnt, en vertu du mo¬
nopole de l'alcool, un droit de compensation de 10 francs par quinlal brut.

NB. ad 1082. Lc coton nitrd pour collodion, imprdgnd d'alcool, paic nn droit de monopole
de 6 francs par dcgrd-volume et par quintal brut.

NB. ad 1107/1111. En vertu du monopole de l'alcool, les ceulcurs dc tout genre con-
tenant de l'alcool sont soumiscs, quelle que soit Icur tcneur ca alcool, ä un droit
de compensation de 10 francs par quintal brut.
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NB. ad 1112/1112a. Lcs mastics avcc de l'alcool conlcnant, cn poids, rpoins de 6 pour
cent de räsinc ou d'autrcs substances paient un droit de monopoie de 6 francs pqj-

"volume pour cent et par quintal brut. Ceux qui contienncnt 6 pour cent ou plus
de r6sinc ou d'autrcs substances paicnt, en vertu du monopoie de l'alcool, quelle
que soit leur tencur en alcool, un droit de compensation dc 10 francs par quintal brut.

KB. ad 1113.
1. T.cs vcrnis (ä l'cxccption des veniis zapan et des dilutions de vernis zapan), poii-
• tures, laques, siccatifs et autrcs produits analogues avec de l'alcool, qui

contienncnt, en poids, moins de 6 pour cent de rf'Sine ou d'autrcs substances paicnt
I un droit dc inonopole dc 6 francs par volume pour cent et par quintal brut. Ceux

qui contienncnt 6 pour cent ou plus de resinc ou d'autrcs substances paicnt^
cn vertu du mohopdlc' de l'afcool, quelle que soit leur tcncur en alcool, un droij.
de compensation dc 10 francs par quintal brut. i

2. Lcs solutions de rf-sine dans l'cthcr sulfuriquc, l'etbcr aedtique ou les mdlangci
dc ces solutions avec de l'esprit de bois, de l'acdtonc ou d'autrcs produits scm-
blables, meine s'ils nc conticnnent pas d'älcool, paient, en vertu du mon'opoli
de l'alcool, un droit de compensation de 15 francs par quintal brut. ' j

NB. ad 1138/1139. Les produits de ces numdros contcnant de l'alcool paient, en vertd
du monopoie de l'alcool, un droit dc compensation de 10 francs par quintal brut!

NB. ad 1142. Lc savon liquide contcnant de l'alcool paic un droit de monopoie suivant
NB. ad 982/983. J

NB. ad 1143a/b. Lcs produits de ce numdro contcnant de l'alcool paient, cn vertu du
" monopoie de l'alcool, un droit de compensation de 10 francs par quintal brut.

Cct avis ceipplacq celpi. du ,2J septembre 1932 concernant la perception
de droits de monopoie et de compensation sur lcs marchandises soumises
au monopoie.

Les droits de'rrionopöle' et de Compensation et emoluments susmention-
nds seront per</us des le 2l novembre 1939.

(% OisiinsD- nme
der

Emgrm Eleciitt de Bali 81« S.S.

Buns AireuoB sFr. 10,009.000

I. Titelunitaiiscli
Die Inhaber von Obligationen dieser Anleihe weiden aufgefordert, ihre

Titel mit Coupons Nrn. 17—23 bei den unterzeichneten Banken zum
Umtausch in neue Titel einzureichen. Es wird diesbezüglich auf die nachfolgende,

im Auftrage der Anleihensschuldnerin abgegebene Erklärung des
Baneo de Italia y Itio de la Plata, als dem Treuhänder für diese Anleihe,
verwiesen.

«Zufolge der'von der Obligationärvcrsammlung in Buenos Aires vom 29. Mai
1939 beschlossenen Acndcrung der Bedingungen der Obligationenanleihe der Em-
presas Elcctricas dc Bahia Bianca S. A. von Fr. 10,000,000 von 1931 müssen die
nltcn Titel gegen neue Titel umgetauscht werden. 2561

Diese Acndcrungcn der Anleihcnsbcdingungcn werden von einzelnen Obli-
gationeninhabem, die sie nicht als für alle Obligationäre verbindlich anerkennen,
angefochten. Die Einsprachefrist ist noch nicht abgelaufen.

Die Empresas Elcctricas de Bahia Bianca S. A. erklärt, dass sie denjenigen
Obligationären, die die neuen Titel entgegennehmen, die Meistbegünstigung in
dem Sinne einräumt, dass sie (trotz der Annahme der neuen Titel) im Falle des
definitiven Obsiegens derjenigen Obligationäre, die gegen den Bcschluss der Obli-

s gationärversammlung Einspruch erhoben haben, berechtigt sind, die gleichen Rechte

t wie diese haben, für sich in Anspruch zu nehmen.

Im Auftrage der Empresas Elcctricas de Bahia Bianca S. A.:
Banco dc Italia y Bio de In Pinta. »

II. Zinscoupon per SO. November 1939
Die unterzeichneten Banken sind ermächtigt, den Einreichern ab 27.

November a. c. prö Cdupon Nr.'2 der neuen Titel Fr. 20 netto zu zahlen.
(Coupon Nr. 1 der neuen Titel betrifft den per 31. Mai 1939 verfallenen
Semesterzins, welcher gegen Einreiehung des Coupons Nr. 16 der alten Titel
bereits bezahlt wurde). (OF 26677 Z) 2561 i

Zürich, Basel und Genf, den 23. November 1939.

Aktiengesellschaft Leu & Co. Schweizerische Bankgesellschaft
A. Sarasin & Cte. Pictet & Cie.

Privatbank und Verwaltungsgesellschaft.

Bierbrauerei Faiken
vormals Hanhart, Oechslin & Cie.

Schaffhausen

Einladung zur 40. ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den O.Dezember 1939, nachmittags 4 Uhr

in das Geschäftslokal der Brauerei
TRAKTANDEN:

1. Abnahme der Jahresreclrnung und des Geschäftsberichtes per
30. September 1939. Entgegennahme des Berichtes der Rechnungs-
revisaren. Decharge-Erteilung an Verwaltungsrat und Direktion.

2. Besehlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
8. Bestellung der Kontrollstelle.
4. Verschiedenes.

Jahresrechnung und Jahresbericht nebst dem Bericht der Rechnungsrevisoren

liegen vom 29. November 1939 an im Bureau der Gesellschaft zur
Einsieht der Aktionäre auf.

Vom 29. November bis 8. Dezember 1939 köunen die Stimmkarten zur
Generalversammlung gegen Ausweis (Angabe der Aktiennummern) im Gesell-
sehaftsbureau und beim Sehweizerischeu Bankverein in Sehaffhausen
bezogen werden. '

t. t. 2562i

Sehaffhausen, den 18. November 1939.
Der Verwaltnngsrat.

DISPOSITIONS TRANS1TOIRES.
a. Iniportation directe. Doivent payer les nouveaux droits, loules les

marchandises soumises au monopoie de l'aleool qui seront declarees ä

l'jimportation apres le 20 novembre 1939 ä 2 t beures, sans tehir eompte de la
date ä laquelle elles ont etd mises sous coritröle douanier.

b. Trafic des entrepots et des ports-francs.' Les marehandises declarees
pour le dedouanement ä l'importation apres le 20 novembre 1939 ä 24 heures,
paient les nouveaux droits, quelle que soit la date de l'entreposage.

Ont peut se proeurer cette liste, au prix de 30 centimes,'plus 5 centimes
pour les frais de port, aupres des offices suivants:

intendance du materiel de la direction generale des douanes, ä Berne;
directions des douanes ä Bale, Sehaffhouse, Coire, Lugano, Lausanne
-et Geneve,-'-; «;«. "" p " " 1 •

bureaux prineipaux des douanes ä Lucerne, Zurich et St-Gall.
278. 24. 11. 39.

Postüberweisnngsdienst mit dem Aasland - Service international des virements postanx
Um) cclinuiirjskurse com 23. November an — Cours de reduction des le 23 novembre

Belgien Fr. 74.15; Dänemark Fr. 86.55; Deutsehland Fr. 178.90; für
Fr. 1000.— und mehr Fr. 178.85; Frankreich Fr. 9.96; Italien Fr. 22.80;
Japan Fr. 106.50; Jugoslawien Fr. 10.10; Luxemburg Fr. 18.55; Marokko
Fr. 9. 9C; Niederlande Fr. 237. 60; Schweden Fr.' 106. 65; Tuuesien Fr. 9. 96;
Ungarn Fr. 78.53; Grossbritannien und Irland Fr. 18.—.

Einladung zur ordeniliehen fiennraiuersainniinng der üianäre
(gemäss Beschluss der 1. ordentliehen Generalversammlung vom

30. Juni 1939)

auf Mittwoch, den 6. Dezember 1939, vormittags 11 Uhr, im Gesehäfts'okal
der Cinebref Genf, 9, Rue du Marche,' Genfcve.

TRAKTANDEN:'
1. Entgegennahme des Berichtes des Verwaltungsrates.
2. Genehmigung der Bilanz, sowie der Gewinn- und Verlustreehnung

per 31. Dezember 1938 und Beschlussfassung über die Behandlung
des Reelmungsergebnisses.

3. Entlastung des Verwaltungsrates.
4. Wahl der Kontrollstelle.

Die Aktionäre, die an der Generalversammlung teilnehmen oder sieh
vertreten lassen wollen, sind gebeten, ihre Aktien bis spätestens .Montag, den
4. Dezember 1939 bei der Sehweiz. Bankgesellschaft bis naeh Schluss der
Generalversammlung zu hinterlegen gegen gleichzeitige Empfangnahme der
Stimmreehtsausweise. ' '

Die Bilanz mit Gewinn- und Verlustreehnung, der Geschäftsbericht und
der Berieht der Kontrollstelle liegen in unserem Gesehäftsloknl, Beatengasse
Nr. 15, Zürich 1, zur Einsichtnahme für die Aktionäre auf. 2566 i

^
' Der VerwaSinngsrat.-

liiiiiie JipfiMglliilt in Lira

AusicrofdenUIifhe OeneralveisanamSung '

Samslag, den 9. Dezember 1939, vorm. 11 Uhr, im Bureau der Gesellschaft

Traktandum:
Acndcrung und Anpassung der Statuten.

Eintrittskarten sind gegen Vorweisung der Aktien oder gegen genügenden Ausweis
über dt-n Besitz derselben bis zum 7. Dezember 1939 im Bureau der Gesellschaft zu
beziehen. 2563

Luzern, den 24. November 1939. Den* Verwaltungsrat.

31% Anisiiis des Königreichs DMark von 1933

: von Fr. 25,000,980 nam. scluusizeruiüliruno
Derr Inhabern-von Obligationen"dieser Anleihe wird hiermit zurKenntnis

gebracht, däsS die für die'zwditü Tilgungsquote per 15. Januar 1940
bestimmte ' Anzahl' Obligationen voii insgesamt Fr. 322,000 nom. gemäss den
Anleihensbedingungen im Markte zurückgekauft worden ist-, sodass die für
•den Monat November a. c. vorgesehene Auslosung nieht stattfindet.

Basel und Zürich, den. 24. November 1939. 2564 i

Aid Aii/lraq:
Schweizerischer Bankverein. Schweizerische Kreditansialt.

Ii illien-Hliefl M Genie Iii i ßi
i von 1937

»

Zur Rückzahlung auf den 1. Juni 1940 sind folgende 37 Obligationen
ausgelost worden; '•

i •

31 111 116 127 153 165 182' 202 276' 292 382 383
399 448 516 532 577 582 650 655 685 717 842 886
887 907 925 981 1013 1055 1056 1098 1144 1172 1243 1279

1335

Die Rückzahlung erfolgt spesenfrei bei; Depositokassa der Stadt Bern,
Herren Armand von Ernst & Cie. in Bern, Gewerbekasse in Bern, sowie
sämtlichen Mitgliedern des Berner Bank-Syndikats.

Die Verzinsung der ausgelosten Titel hört mit dein genannten Datum auf.

Muri, den 22. November 1939. 2565 i
Der Gemeinderat.
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